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Kreisliga Jungen 13 Nord

SV 28 Wissingen II : SV 28 Wissingen 
Donnerstag, 07.09.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim SV 28 Wissingen – 9:1 Auswärtserfolg

Als Thomas Maximilian Horn sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisliga Jungen 13 Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV 28 Wissingen II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 28 Wissingen II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Horn und Wösten, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Priemer /
Magiera bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Horn / Wösten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Finn Magiera letztlich auf Lager, um Isabel Wösten final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 12:14. Die richtige Taktik hatte Carl
Priemer beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Dima Kauz ab dem ersten Ballwechsel. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Thomas Maximilian Horn wurden Robin Herrmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige
Chancen hatte Bjarne Elias Mandry beim 6:11, 5:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Dima Kauz,
so dass Kauz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Die
gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Carl Priemer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas
Maximilian Horn von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Bjarne Elias Mandry letztlich parat, um Isabel Wösten final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Robin Herrmann letztlich im Repertoire, um
Dima Kauz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Carl Priemer verlor seine
Partie gegen Isabel Wösten unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 5:
11, 3:11. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Thomas Maximilian Horn war für Finn Magiera letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.09.2023 gegen
den SV 28 Wissingen III, während der SV 28 Wissingen am 11.09.2023 gegen den SV 28 Wissingen
IV antritt.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen II

Doppel: Priemer / Magiera 0:1 
Einzel: C. Priemer 1:2, R. Herrmann 0:2, F. Magiera 0:2, B. Mandry 0:2 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Horn / Wösten 1:0 
Einzel: T. Horn 3:0, D. Kauz 2:1, I. Wösten 3:0


